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Bachelor (zulassungsbeschränkt)

Abschluss Bachelor of Arts
Bewerbungsfrist:
1.6. - 15.07.Dauer 6 Semester

Beginn Wintersemester

Online-Bewerbung
https://www.tu-braunschweig.de/bewerbung
Die Bewerbung für ein Nebenfach an der HBK erfolgt über: 
http://bewerben.hbk-bs.de

Für Rückfragen steht Ihnen die Studiengangskoordinatorin zur 
Verfügung: 

Eva Rink 
Technische Universität Braunschweig
Carl-Friedrich-Gauß-Fakultät
Rebenring 58a | 38106 Braunschweig
Tel.: +49-531-391-2836 
E-Mail: sowi-studium@tu-braunschweig.de  

Der Bachelorstudiengang Medienwissenschaften führt als 
Kooperation der HBK und der TU Braunschweig die be-
sonderen Potentiale einer Technischen Universität und ei-
ner Kunsthochschule interdisziplinär zusammen. Im Braun-
schweiger Modell verbinden sich kulturwissenschaftliche, 
medientechnische und kommunikationswissenschaftliche 
Ansätze zu einem deutschlandweit einmaligen Studienprofil. 
Als Studierende erhalten Sie wissenschaftliche Einblicke in die 
Funktion, Produktion, Struktur, Ästhetik, Wirkung und Nut-
zung von Medien und können in Projekten medienpraktische 
Erfahrungen sammeln. Zur weiteren Profilschärfung wird der 
Studiengang mit einem Nebenfach kombiniert. 

Der erfolgreiche Bachelorabschluss bereitet Sie auf vielfältige 
Praxisfelder im Medienbereich vor und ist Voraussetzung für 
die Masterstudiengänge Medientechnik und Kommunikation 
an der TU Braunschweig oder Medienwissenschaften an der 
HBK sowie für einen fachlich verwandten Master an einer 
anderen Hochschule.

Bachelor
MEDIENWISSENSCHAFTEN

Bachelorarbeit
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Medienkontexte

Nebenfach
Professionalisierung

Propädeutikum

Basismodule  in den drei Säulen:

Medienkultur

Kommunikationswissenschaft und Medienkontexte

Medientechnik

Medienpraxis
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Die Kernbereiche des Studiengangs umfassen Module aus der 
Kommunikationswissenschaft, Medientechnik und Medienkul-
turwissenschaft.

Kommunikations- und Medienwissenschaft beschäftigt sich mit 
den sozialen Bedingungen, Folgen und Bedeutungen von medi-
aler, öffentlicher und interpersonaler Kommunikation. Medien-
technik könnte als Umgang mit dem technischen Handwerkszeug 
verstanden werden, aber an der TU Braunschweig lernen Sie 
mehr: Sie erwerben grundlegende Kenntnisse in den Bereichen 
Elektrotechnik, Programmierung und Nachrichtentechnik. So 
können Sie Medien nicht nur inhaltlich, sondern auch technisch 
besser verstehen. Die Medienkulturwissenschaft vermittelt Ihnen 
Wissen in den Bereichen Medientheorie, Mediengeschichte und 
Medienanalyse. Sie lernen, mediale Entwicklungen und Produkte 
zu erkennen, zu analysieren, zu vergleichen und zu bewerten. 

Im zusätzlichen Bereich Medienkontexte wählen Sie aus fachlich 
ergänzenden Modulen, wie z. B. Medienrecht, BWL, Kunstwissen-
schaft, Soziologie oder Medienpsychologie. Beide Hochschulen 
bieten ein umfangreiches Spektrum an Veranstaltungen der Me-
dienpraxis an. In Videoproduktion, Bild- und Grafikgestaltung, bei 
der Erstellung von Hörfunkbeiträgen und journalistischen Artikeln 
bis zum Eventmanagement erwerben Sie praktische Kompeten-
zen. Während Ihres Studiums absolvieren Sie ein Praktikum und 
können an einer der Partneruniversitäten ein Auslandssemester 
einplanen. Im Professionalisierungsbereich erwerben Sie über-
fachliche Kompetenzen (z.B. Sprachkurse) und können Veranstal-
tungen nach persönlichem Interesse kombinieren. 

In der abschließenden Bachelorarbeit wählen Sie Ihr Thema ent-
weder aus dem Bereich der Kommunikationswissenschaft, der 
Medientechnik oder der Medienkultur.
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GMöchten Sie Innovationen im Social Media-Bereich entwickeln 

und umsetzen? Kommunizieren Sie gerne mit anderen 
Menschen und wollen daher in der PR- und Öffentlichkeitsarbeit 
neue Medienkonzepte entwickeln? Wollen Sie in Markt- und 
Meinungsforschung die Wirkung von Medien analysieren? Oder 
wollen Sie lieber Wissenschaftsjournalist werden?

Die Medienbranche ist durch eine zunehmende Integration 
inhaltlicher, technischer und ökonomischer Tätigkeitsfelder 
geprägt. Von Berufseinsteigern wird erwartet, dass sie mehr als 
nur die Fachkenntnisse einer Disziplin mitbringen. Mit seiner 
interdisziplinären Ausrichtung ermöglicht der Bachelorabschluss 
in Medienwissenschaften einen Berufseinstieg in unterschiedli-
chen Branchen: Mit der Setzung eines Studienschwerpunkts und 
der Wahl Ihres Nebenfachs haben Sie Ihre berufliche Orientie-
rung selbst in der Hand.

Das Studium in Braunschweig kombiniert theoretische Pers-
pektiven mit technischen Kenntnissen und praktischen Fähig-
keiten. Sie lernen mediale Inhalte, wissenschafltiche Diskurse, 
Entwicklungen und Produktionsprozesse kennen und verstehen, 
damit Sie an den entscheidenden Schnittstellen in der Medien-
branche arbeiten können. Eine Vielzahl von medienpraktischen 
Angeboten und Praxisprojekten sorgt dafür, dass Sie schon 
während Ihres Studiums einen Einblick in mögliche Berufsfelder 
bekommen. Für manche Berufsfelder und Karrierestufen ist 
nach dem Bachelor ein Masterstudium empfehlenswert.

Der Studiengang besteht aus den Pflichtmodulen: Propädeutik, 
Medientheorie und -geschichte, Medienanalyse, Theorien und 
Modelle sowie Methoden der Medien- und Kommunikati-
onswissenschaft, Mathe für Medienwissenschaften, Elektro-
technische Grundlagen der Technischen Informatik sowie der 
Informationstechnik, Programmieren und dem Professionali-
sierungsbereich.

Im Wahlpflichtbereich können die Kernbereiche Kommunika-
tionswissenschaft, Medientechnik und Medienkulturwissen-
schaft vertieft und durch die Medienpraxis ergänzt werden.

Ihr Nebenfach ermöglicht Ihnen eine weitere Vertiefung in 
ausgewählten Bereichen:

ff English Studies (TU) 
ff Germanistik (TU) 
ff Informations-Systemtechnik (TU) 
ff Kunstwissenschaft (HBK) 
ff Visuelle Kommunikation (HBK)

Medienwissenschaften kann als Nebenfach mit folgenden 
Hauptfächern kombiniert werden:

ff Kunstwissenschaft (HBK) 
ff Visuelle Kommunikation (HBK)

Voraussetzungen:
Das Nebenfach Englisch Studies erfodert einen Sprachnach-
weis. Für das Nebenfach Visuelle Kommunikation ist gesondert 
die besondere künstlerische Befähigung nachzuweisen (Bewer-
bungsfrist: 1. Februar - 15. März).

Studierende der Medienwissenschaften sollten medienaffin 
sein, Spaß an der Auseinandersetzung mit wissenschaftlichen 
Texten haben und neuen, noch unbekannten Medienformaten 
und -formen gegenüber aufgeschlossen sein. Sie sollten er-
weiterte mathematische Grundkenntnisse aufweisen und die 
Bereitschaft haben, selbige auszubauen.


